


Einladung



Einladung Herausforderung



Herausforderung



Markus 1,15

Die Zeit ist da! Das Reich Gottes
ist mitten unter euch. Ändert euer
Denken (eure Einstellung) und 
glaubt an diese gute Botschaft
       



➢ Glaube an 
dieses Evangelium



➢ Glaube an 
dieses Evangelium

➢ Freude über das 
neue Leben in Jesus
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zu leben



➢ Glaube an 
dieses Evangelium

➢ Freude über das 
neue Leben in Jesus

➢ Hingabe und
Entschlossenheit 
in dieser Wirklichkeit
zu leben

Bindet 
Menschen
stärker 
zusammen 
als alles
andere



Apostelgeschichte 2,42    NeÜ

Sie hielten beharrlich an der Lehre der
Apostel fest, an der geschwisterlichen 
Gemeinschaft, am Brechen des
Brotes und an den gemeinsamen 
Gebeten       



Apostelgeschichte 2,42    NGÜ

     Was das Leben der Christen prägte,
waren …
ihr Zusammenhalt in gegenseitiger 
Liebe und Hilfsbereitschaft, …
                                                      



➢ Vom selben überzeugt

Gemeinsamkeit
 der Gemeinschaft



➢ Vom selben überzeugt
➢ Dasselbe Ziel

Gemeinsamkeit
 der Gemeinschaft



Koinonia



Koinonia
Koinos=
   gemeinsam
   gemeinschaftlich



Koinonia= 
Teilhabe an etwas

 Vereinigung



Ich bin mit allem,  was ich habe 
und bin, nicht isoliert von anderen
(Glaubensgeschwistern), 
sondern gebe ihnen an  dem, 
was ich habe und bin, Anteil und
habe selbst Anteil an dem, was 
sie sind und haben



Mit dem Eintritt ins Reich Gottes, als 
Ergebnis deines Glaubens an 
Jesus Christus und dem Entschluss, 
ihm  nachzufolgen, ist alles, was
Du hast und bist, nicht mehr Privatsache



Geld

Haus
Zeit



Geld

Haus
Zeit

Leid





Apostelgeschichte 2,42    NeÜ

Sie hielten beharrlich an der Lehre der
Apostel fest, an der geschwisterlichen 
Gemeinschaft, am Brechen des
Brotes und an den gemeinsamen 
Gebeten       



Apostelgeschichte 2,43-47                       NLB/NeÜ

Jeden einzelnen ergriff eine tiefe 
Ehrfurcht vor Gott, und durch die 
Apostel geschahen viele Wunder 
und außergewöhnliche Zeichen. Alle 
Gläubiggewordenen aber bildeten eine 
     



Apostelgeschichte 2,43-47    NLB/NeÜ

Gemeinschaft und teilten alles 
miteinander, was sie besaßen.
Wer ein Grundstück oder anderen 
Besitz hatte, verkaufte es und verteilte 
den Erlös an die Bedürftigen. 



Apostelgeschichte 2,43-47    NLB/NeÜ

Tag für Tag waren sie einmütig im 
Tempel zusammen, trafen sich in 
ihren Häusern zum Brechen des 
Brotes und zu gemeinsamen 



Apostelgeschichte 2,43-47    NLB/NeÜ

Mahlzeiten. Ihre Zusammenkünfte
waren von überschwänglicher Freude
und aufrichtiger Herzlichkeit geprägt.
Sie priesen Gott bei allem, was sie 
taten und waren im ganzen Volk
angesehen. 



Apostelgeschichte 2,43-47    NLB/NeÜ

Und jeden Tag rettete der Herr 
weitere Menschen, sodass die 
Gemeinde immer größer wurde.





Apostelgeschichte 4,32    NGÜ

Die ganze Schar
derer, die an Jesus glaubten, hielt fest 
zusammen; alle waren ein Herz 
und eine Seele. 



Apostelgeschichte 4,32    NGÜ

Nicht ein Einziger betrachtete 
irgendetwas von dem, was ihm 
gehörte, als sein persönliches 
Eigentum; vielmehr teilten sie alles
miteinander, was sie besaßen.  



Wie soll das 
funktionieren ?



Eine erste Übung



Ein Teil der DNA
des Reiches Gottes:



Ein Teil der DNA
des Reiches Gottes:

Was ich habe, habe 
ich, um Anteil zu geben



Einladung !
Entscheide dich, 

einen Prozess des 
inneren Kulturwandels 

zu beginnen
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